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Bei Backöfen mit sechs Rillen ist wegen der Anbrennungs-
gefahr immerhin Vorsicht geboten ; sobald der Dörrprozeß
vorgeschritten ist, empfiehlt es sich, die unterste Rille freizulassen.

Die unterste Dörrhurde käme dann also auf die
zweitunterste Rille zu liegen.

Je nach der Art und Beschaffenheit des Dörrgutes wird
dieses in kürzeren oder längeren Intervallen erlesen und das

fertige Dörrgut zweckentsprechend aufbewahrt, während der
Rest auf die übrigen Hürden verteilt wird. In der Praxis wird
es vorkommen, daß nicht nur die unterste, sondern auch die
zweit- und drittunterste Hürde mit zum Fertigdörren
bestimmten Gut belegt sind und daß durch das Ausscheiden
des fertigen Dörrproduktes der Rest von zwei oder drei
Dörrhurden auf eine gesetzt werden kann. Die frei gewordenen
Dörrhurden können wieder mit frischer Ware beschickt werden

; diese kommen dann, weil das grüne Dörrgut viel Feuchtigkeit

enthält, in die oberste Rille, also über die halbfertig
gedörrte Ware zu liegen.

Bei etwelcher Erfahrung ist das Dörren mit dem
elektrischen Backofen oder den elektrischen Dörrapparaten sehr
einfach und bequem, und vor allem ist ein sehr hochwertiges
Dörrgut zu erzielen. Dörrgut ist ein willkommener Vorrat für
Winter und Frühjahr; es bildet die Grundlage für eine
willkommene und gesunde Kost und bringt Abwechslung in den

Speisezettel.

Der obige Teilartikel ist mit Erlaubnis der «Elektrowirt-
schaft», dem Blatt «Die Elektrizität», Heft 2I1940,
entnommen. Der Artikel ist inzwischen umgearbeitet worden und
im Verlag Elektrowirtschaft, Bahnhofplatz 9, Zürich, in
Broschürenform gut illustriert (16 Seiten, mit Umschlag) zum
Einzelpreis von 80 Rappen zu beziehen.

GESCHÄFTLICHE MITTEILUNGEN
Schutzraumbau In Backstein

Die bestehenden eidgenössischen «Technischen
Richtlinien» über den baulichen Luftschutz haben kürzlich eine
wertvolle Ergänzung erfahren durch Vereinheitlichung des
Schutzraumbaues in Backstein. Vorgängig von militärischer
Seite und der Eidgenössischen Materialprüfungsanstalt
durchgeführte Versuche über die Wirkung von Bomben auf
Backsteinkonstruktionen hatten eine vortreffliche Widerstandsfähigkeit

dieses Baustoffes ergeben und damit die Eignung
des Backsteins auch im Gebiete des Luftschutzes unter Beweis
gestellt.

Die Ergänzung zu den «Richtlinien» ist in einem vom
Verband schweizerischer Ziegel- und Steinfabrikanten
herausgegebenen und soeben erschienenen 54seitigen Werk
zusammengefaßt. Im ersten Teil sind die vom Eidgenössischen Amt
für passiven Luftschutz genehmigten Grundlagen für die
Bemessung und Konstruktion von gewöhnlichen Luftschutzräumen

in Backsteinmauerwerk enthalten, während der zweite
Teil sich auf Erläuterungen und Anwendungsbeispiele
ausdehnt. An Hand zahlreicher Zeichnungen, Tabellen und
Diagramme werden eingebaute und freistehende Schutzräume,
Gewölbe, Mauerverstärkungen, Stützen, Splitterwehren usw.,
deren Bemessung, Anordnung und Materialbedarf eingehend
behandelt.

Das interessante, übersichtlich und geschmackvoll
aufgemachte Werk bietet dem Fachmann ganz erhebliche
Erleichterungen bei der Projektierung und Ausführung von
Luftschutzbauten aus Backstein. Dem Hausbesitzer gibt es eine
Fülle von Anregungen zur einfachen und zweckmäßigen
Lösung der Schutzraumfrage. Abgesehen von der Bedeutung,
die der Backstein im Luftschutz zufolge der Verknappung des
Holzes erlangt, besitzt dieser eine Reihe wichtiger
Eigenschaften, die ihn zum trefflichen Baustoff in diesem Gebiete
machen.

Die Ergänzung zu den «Richtlinien» über den baulichen
Schutzraumbau in Backstein ist für Fachleute und Hausbesitzer
kostenlos erhältlich vom Schweizerischen Zieglersekretariat in
Zürich. W. H.
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